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Studierende direkt in das Projekt einzubeziehen, sowie studentische Perspektiven 
immer mitzudenken ist einer der Grundsätze von KOMWEID.

1
 Daher ist die aktive 

Mitgestaltung und Weiterentwicklung der Lehre durch Studierende in den Projektzie-
len von KOMWEID fest verankert. Studentischen Partizipation an der Hochschule hat 
sich im Verlauf zu einem Projektschwerpunkt entwickelt. In diesem Beitrag wird 
zunächst die Relevanz von studentischer Partizipation verdeutlicht. Des Weiteren 
wird erläutert, welchen Platz die Partizipation Studierender im Projekt KOMWEID 
einnimmt, was durch Arbeitsbeispiele von partizipierenden Studierenden im Projekt 
verdeutlicht wird. 
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1 Das Drittmittelprojekt Kompetenzen weiterentwickeln im digitalen Wandel (KOMWEID) wird mit 2,9 

Millionen Euro durch die Stiftung Innovation in der Hochschullehre bis 31.7.2024 gefördert. 
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1 Bedeutung und Relevanz studentischer Partizipation 

Definiert wird unter dem Begriff der Partizipation die “Teilhabe und Teilnahme 
von (einfachen) Mitgliedern einer Gruppe, einer Organisation usw. an deren Ziel-
bestimmung und Zielverwirklichung” (Strubelt 1994: 572), welche “alle möglichen 
Formen faktischer, nicht institutionalisierter und informeller Beteiligung” umfas-
sen kann (Friedrichsmeier/Wannöffel 2010: 8). Ähnlich wie bei politischen Betei-
ligungsprozessen, geht es bei studentischer Partizipation, um die Mitwirkung an 
Entscheidungsprozessen durch das Einbringen von verschiedenen Perspektiven 
und Auffassungen mit dem Ziel zu einem demokratisch legitimierten Ergebnis zu 
gelangen (Raffaele/Rediger 2021: 8). Bei der Partizipation an Hochschulen geht es 
also nicht nur um die Berücksichtigung studentischer Interessen, sondern Studie-
rende sollen aktiv Studium, Lehre, Forschung und Hochschulorganisation mitge-
stalten (Kleppsch/Schulze-Achatz: 43).2 

Studierende sind ein zentraler Teil von Studium und Lehre und sollten dabei nicht 
nur als passive Lernende an der Hochschule angesehen werden. Ganz im Gegen-
teil: Sie sind die Expert*innen für ihre eigenen Belange in ihrer alltäglichen Le-
benswelt des Studierens und Lernens (Albrecht/Reitermayer 2019: 46). Studieren-
de selbst wissen daher am besten, welche Bedürfnisse sie haben, welche Dinge 
bereits gut laufen und wo es noch Handlungsbedarf gibt. Zudem sprechen sie die 
Sprache der Studierenden, das heißt sie kennen die ungefähren Lebenslagen ihrer 
Kommiliton*innen und wissen, welchen Umständen Studierende ausgesetzt sind, 
wie sie zusammen Verbesserungen in Studium und Lehre erreichen können und 
wie sie effektiv angesprochen werden können (Kunkel et al. 2022: 137).  

 

                                                 
2 Eine detailliertere Ausführung zu Begriff und Bedeutung von studentischer Partizipation findet 

sich in dem bereits von KOMWEID im API-Magazin veröffentlichten Artikel Bedeutung und 
Potenziale studentischer Partizipation (Saskia Schrader, 2023): https://journals.sub.uni-
hamburg.de/hup3/apimagazin/article/view/155 (zuletzt abgerufen am 17.10.2023). 
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Beim Konzept der studentischen Partizipation – auch Students as Partners ge-
nannt – geht es darum, über die Lernendenzentrierung hinaus zu gehen und die 
studentischen Bedürfnisse als Hochschule nicht nur aufzugreifen und zu bearbei-
ten, sondern Studierende zu involvieren und sie als Gestalter*innen ihrer Hoch-
schule und ihres Studiums wirken zu lassen (Kleppsch/Schulze-Achatz 2023: 43). 
Da KOMWEID sich intensiv mit digitaler Lehre beschäftigt, besteht die Not-
wendigkeit, Studierende einzubeziehen, die ihr Studium selbst mitgestalten kön-
nen. Umgangsweisen mit dem Corona-Virus und Anpassungswege an die Dyna-
mik der Pandemie zu finden hat das Hochschulhandeln der vergangenen zwei 
Jahre geprägt. Unter großen Anstrengungen sind inhaltliche, technische, rechtliche 
und organisatorische Weichenstellungen vorgenommen worden, um auf die pan-
demiebedingten Aussetzungen des hochschulischen Präsenzbetriebs mit tragfähi-
gen Angeboten des Online-Lernens, der digitalen Distanz-Lehre und von digitalen 
Prüfungsformaten reagieren zu können. 

2 Studentische Partizipation @KOMWEID 

Das Projekt KOMWEID hat sich unter anderem zum Ziel gesetzt, vor allem im 
Bereich der digital unterstützten Lehre, die studentische Sicht einzubringen. Stu-
dierende sollen die Möglichkeit bekommen, ihr Studium aktiv mitzugestalten und 
weiterzuentwickeln und dazu ermutigt, befähigt, und gefördert werden, sich ei-
genverantwortlich für ihre Interessen und Bedarfe in der Lehre einzusetzen sowie 
gemeinsam mit den Lehrenden eine hochqualitative Lehre zu gestalten. Zur För-
derung und Unterstützung studentischer Partizipation arbeitet KOMWEID so-
wohl intern als auch extern an verschiedenen Konzepten.   

Zur Erhebung eines Status quo zum Thema studentische Partizipation führte 
KOMWEID im Frühjahr 2023 eine hochschulweite Umfrage unter Studierenden 
zu verschiedenen Aspekten studentischer Partizipation durch. Die Befragung be-
schäftigte sich mit Fragen ob, wie und wo Studierende der HAW Hamburg gerne 
partizipieren würden, welche Hindernisse ihnen dabei im Weg stehen und welche 
Bedürfnisse Studierende für eine aktive Partizipation in Studium und Lehre ha-
ben. Aus den Ergebnissen der Umfrage sollen schließlich Maßnahmen zur Förde-
rung der studentischen Partizipation, entsprechend den Wünschen der Studieren-
den abgeleitet werden.3 

Ein Baustein der Partizipation von Studierenden ist die Einbindung als bezahlte 
studentische Hilfskräfte (Kunkel et al. 2022: 138). Im Projekt KOMWEID sind 
momentan sieben studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte beschäftigt. Vier 
dieser Hilfskräfte produzieren eigenständig den KOMWEID-Podcast StudiSpace 
– ein Podcast von Studierenden für Studierende der HAW Hamburg. Während 
zwei der studentischen Beschäftigten aus den Studiengängen Media Systems und 
Medientechnik sich um die technische Umsetzung des Podcast kümmern, beglei-
ten zwei weitere Studierende aus den Studiengängen Medien und Kommunikation 
sowie Soziologie (Universität Hamburg) als Moderatorinnen die Studierenden mit 

                                                 
3 Erste Ergebnisse der Umfrage wurden im Artikel zu Bedeutung und Potenziale studentischer 

Partizipation (Saskia Schrader, 2023) im API-Magazin veröffentlicht: https://journals.sub.uni-
hamburg.de/hup3/apimagazin/article/view/155 (zuletzt abgerufen am 17.10.2023). Weitere Er-
gebnisse folgen im folgenden Impuls-Beitrag zum Thema studentische Partizipation. 

Befragung 

Studentische 
Beschäftigte 
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Themen rund um das Studium und praktischen Ratschlägen von Studierenden 
und Expert*innen durch die Studienzeit.   

Als Illustratorin beteiligt sich eine studentische Hilfskraft aus dem Department 
Design im Projekt. Sie gestaltet Illustrationsarbeiten für Publikationen und We-
bauftritte des Projektes. Eine weitere Studierende des Departments Design unter-
stützte KOMWEID bei der Produktion von Erklärvideos zu wichtigen Maschi-
nen für die Studierenden des Studiengangs Mode-, Kostüm- und Textildesign im 
Labor für Fertigungstechnik. Sowohl der Podcast, die Videoproduktion als auch 
die gestalterisch-grafischen Aufgaben berücksichtigen, dass Studierende anderer 
Hochschulen in Interviews zu studentischer Partizipation äußerten, dass sie sich 
besonders gerne in praktischer Anwendung beteiligen, bei der sie mit ihrer Mitar-
beit etwas Sichtbares erschaffen (Westbrock 2023).   

Im direkten Austausch mit den Studierenden der HAW Hamburg arbeiten zwei 
studentische Hilfskräfte (Soziale Arbeit & Flugzeugbau) für die Teams Mediendi-
daktik an den Fakultäten Wirtschaft und Soziales sowie Technik und Informatik. 
Dort bieten sie jeweils eine Computersprechstunde für Studierende an, in der 
Probleme, bspw. mit der an der Hochschule verwendeten Software, aus dem Weg 
geräumt werden können. Entsprechend den Wünschen der Studierenden aus einer 
an der HAW erfolgten Befragung, bietet KOMWEID mit der Sprechstunde Stu-
dierenden die Möglichkeit, sich gegenseitig mit kleinen Problemen im Studium zu 
helfen.  

Im Sommersemester 2023 unterstützte KOMWEID die Projektlehrveranstaltung 
Partizipation und Openness im Studiengang Bibliotheks- und Informationsma-
nagement an der Fakultät Design, Medien und Information, bei der KOMWEID 
als Auftraggeber für eine Austauschveranstaltung unter Studierenden zum Thema 
Lehre und Lernen in der Zukunft fungierte. Die Bedarfe und Sorgen zu diesem 
Thema bearbeitet KOMWEID nun weiter, sodass die Studierenden sich hier indi-
rekt an der Weiterentwicklung der Gestaltung von Online-Lehre beteiligen konn-
ten.  

Die Förderung und Umsetzung von studentischer Partizipation ist im Projekt 
KOMWEID fest verankert und stellt daher eine Leitlinie des Projektes dar. Stu-
dierende arbeiten auf Augenhöhe mit und bringen ihr Wissen und ihre Erfahrun-
gen als Studierende und studentische Beschäftigte ein. Die Mitarbeitenden bei 
KOMWEID versuchen dabei, aus bestehenden wissenschaftlichen Erkenntnissen 
sowie den Ergebnissen der eigens durchgeführten Umfrage zum Thema studenti-
sche Partizipation zu lernen. Studierende sollen partnerschaftlich im Projekt mit-
arbeiten, weshalb sie schon von Beginn an in ihre eigene Aufgabenfindung einbe-
zogen werden und so weit wie möglich eigenverantwortlich arbeiten. So können 
sie zum einen ihre individuellen Erfahrungen und Kompetenzen einbringen und 
zum anderen neue Kompetenzen erlangen und sich persönlich wie beruflich wei-
terentwickeln. Es hat sich gezeigt, dass Partizipation an der Hochschule für Stu-
dierende eine zusätzliche Aufgabe ist, weshalb viele Studierende aufgrund eines 
vollen Stundenplanes kombiniert mit Erwerbsarbeit und Hobbys davor zurück-
schrecken. Durch die Beschäftigung als studentische bzw. wissenschaftliche Hilfs-
kräfte stattet KOMWEID die Studierenden mit zeitlichen und finanziellen Res-
sourcen aus, die es ihnen erleichtern sollen, ihre Partizipation neben dem Studium 
auszuüben. Dadurch wird eine hohe Stressbelastung vermieden und eine konstan-
te Einbeziehung studentischer Sichtweisen gesichert. Zudem arbeiten die Studie-
renden, wie auch das Team, sowohl online als auch in Präsenz sowie asynchron 
als auch synchron zusammen, womit dem Bedürfnis nach einer möglichst flexib-
len Partizipation entsprochen wird. Trotz der vielen Freiheiten und dem selbstge-

Projekt mit Studierenden 

Umsetzung studentischer 
Partizipation 
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steuerten Arbeiten stehen den studentischen Beschäftigten bei KOMWEID stän-
dig feste Ansprechpartner*innen des Teams zur Seite, die bei Bedarf unterstützen.  

Im Projekt KOMWEID wird gelebt, dass Mitarbeitende und Studierende unter-
schiedliche Perspektiven und Kompetenzen mitbringen, die sich sinnvoll ergän-
zen und sich gegenseitig bereichern. Durch die Einbindung von Studierenden in 
die Projektarbeit tragen studentische Ansichten und Erfahrungen zum Erreichen 
der Projektziele bei. KOMWEID möchte somit für die Partizipation von Studie-
renden in Projekten und v.a. in Studium und Lehre werben und die Chancen und 
Potenziale studentischer Beteiligung sichtbar machen. KOMWEID wird den An-
satz der studentischen Partizipation im Projekt sowie an der Hochschule weiterhin 
verfolgen, evaluieren und stetig weiterentwickeln, um den Studierenden ein Studi-
um und eine Hochschule nach ihren Bedarfen und Interessen zu ermöglichen. 
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